
 

Kommunikationsprüfung Englisch – Ablaufplan 

 

Die Kommunikationsprüfung im Fach Englisch findet Anfang März statt. Die genauen 
Termine der einzelnen Schülerinnen und Schüler werden noch bekannt gegeben. 

Ablauf der Prüfung: 

Dauer:   15 Minuten  

Prüfungsart: Einzel- oder Tandemprüfung. Die Empfehlung des 
Kultusministeriums geht Klar zur Tandemprüfung. Diese 
Tandems stehen bereits seit den Herbstferien fest. 

Prüfungsteile:  Die Prüfung besteht aus drei unterschiedlichen und 
unabhängigen Teilen 

1. Präsentation 

• Die Schülerinnen und Schüler halten eine Präsentation über ein Thema ihrer 
Wahl, das mit der Lehrkraft abgesprochen wurde 

• Dauer der Präsentation ca. 5 Min. 

2. Dialogisches Sprechen 

• Die Schülerinnen und Schüler erhalten einen Bildimpuls oder einen anderen 
Sprechanlass und sprechen mit ihrer Partnerin / ihrem Partner (alternativ mit 
der Lehrkraft) ca. 4-5 Minuten frei.  

• Der Sprechanlass kann auch nur ein Impuls sein, um in ein Gespräch zu 
kommen. Die Gesprächsthemen können dann auch variieren.  

3. Sprachmittlung 

• Die Schülerinnen und Schüler müssen einen Text ins Englisch bzw. ins 
Deutsche mündlich übertragen, d.h. es wird ein Dialog sinngemäß in die 
jeweilige Sprache übermittelt. 

• Beispiel: Ein Hotelgast will in einem Hotel einchecken und spricht kein 
Englisch. Die Schülerin / der Schüler mittelt jeweils die Gesprächsanteile des 
Hotelgastes vom Deutschen ins Englische und die der Rezeption vom 
Englischen ins Deutsche.  

Bewertung der einzelnen Prüfungsanteile: 

Präsentation: 10 P 

Dialogisches Sprechen: 10P 

Sprachmittlung: 10P 
 



 

Schriftliche Prüfung im Fach Englisch: am 17.05.2023 
 

Die Prüfungsaufgaben beziehen sich auf die Bildungsstandards der Klassen 7 bis 10 sowie das 

erforderliche Grundlagenwissen. 

Die schriftliche Prüfung in der Pflichtfremdsprache besteht aus fünf Teilen: 

- Teil A: Hörverstehen; 

- Teil B: textorientierte Aufgaben; 

- Teil C: kontextbezogene Aufgaben zu Wortschatz und grammatischen Strukturen; 

- Teil D: themengebundene Sprachproduktion; 

- Teil E: Anwendung erworbener Arbeitstechniken und methodischer Fertigkeiten. 

Die Bearbeitungszeit beträgt 150 Minuten. Zwischen den Teilen A und B ist eine 20-minütige Pause 

vorgesehen. 

Für die Bearbeitung der Teile B-E darf ein zweisprachiges Wörterbuch (Fremdsprache- 

Deutsch/Deutsch-Fremdsprache) verwendet werden. 

Im Teil D2 wählen die Schülerinnen und Schülern eine der zwei möglichen Aufgaben zu bearbeiten. 

 

Übersicht über die Gewichtung: 

 


